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Schwimmunterricht in  
Schulen verstärken 
 

 

Wenn Sicherheit baden geht –  
durch Corona können viele Kinder in 
Niedersachsen nicht (mehr) schwimmen! 
 
 

Schwimmunterricht an Schulen muss verstärkt werden. Der Landeselternrat warnt 
eindringlich vor dem durch die Pandemie entstandenen Stau in der 
Schwimmausbildung. Die Defizite beim Schwimmen müssen durch mehr 
Schwimmunterricht an den Schulen aufgeholt werden. Das wird nur gelingen, wenn 
auch das ehrenamtliche Engagement von Schwimmlehrerinnen und Schwimmlehrern 
in Vereinen und der DLRG deutlich mehr unterstützt wird.   

Um den pandemiebedingten Rückstand aufzuholen, sind besondere Anstrengungen 
aller Beteiligten zwingend erforderlich. Daher fordern wir das Land, die Kommunen, 
Sportverbände und weiteren Träger der Schwimmausbildung auf alle Möglichkeiten 
auszuschöpfen, damit wir Abhilfe schaffen können. Für viele ist das Durchführen von 
zusätzlichen Kursen ohne Einsatz weiterer finanzieller Ressourcen kaum möglich. Es 
ist aus unserer Sicht nur schwer hinnehmbar, dass teilweise Wartelisten von 
mehreren Monaten existieren, sobald man sein Kind in einem Schwimmkurs 
anmelden möchte. 

Daher der Appell ans Kultusministerium:  
In flexiblen Modellen sollen alle Schülerinnen und Schüler im Laufe der 
Grundschulzeit, beziehungsweise beim erfolgten Übergang in die fünfte Klasse, die 
Möglichkeit bekommen, den Schwimmunterricht nachzuholen. Mit dem jüngst 
vorgestellten Programm scheint zumindest die theoretische Grundlage zu bestehen, 
allerdings muss es aber auch zügig „mit Leben“ gefüllt werden. 
 
Kinder und Jugendlichen haben der Pandemie eine wichtige Zeit ihres Lebens opfern 
müssen. Wir alle sind uns darüber im Klaren, dass diese verlorene Zeit umfassende 
Auswirkungen auf ihre individuelle Entwicklung hat. Initiativen müssen einhergehen 
mit dem Grundgedanken eines ausreichenden Infektionsschutzes, damit die 
getroffenen Maßnahmen nicht unmittelbar wieder „verpuffen“, sobald eine höhere 
Infektionsdynamik zu verzeichnen ist.  

Dieses Wissen muss Schwerpunkt unseres Handelns werden. Jetzt. 
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